
                                           

Protokoll
Sitzung der Leitprojektgruppe Carsharing
am 22.10.2014
im Landratsamt Ebersberg (Raum )

Dauer der Sitzung: 18:15 h – 20:25 h

Anwesend:
Patrick Ansbacher
Klaus Breindl
Augustinus Meusel
Norbert Neugebauer
Wilma Östereicher

Entschuldigt:

Ingo Kwisinski
Hartmut Krietemeyer

Das Protokoll der Sitzung vom .2014 wird genehmigt.

1) Umweltministerium:
Antrag von Hans Englmüller an Umweltministerium ist an Finanzministerium 
verwiesen worden, dann an Obere Baubehörde verwiesen, Ablehnung. Stiftung in 
Aufbau,
Carsharing in Klimaschutzkonzept von ihm zitiert worden-
unser Anliegen vom Umweltministerium wird davon wenig berührt, wir wollten uns im 
Herbst melden bei Dr. Theiler, Terminanfrage OK, taktisches Vorgehen?
- konkrete Dinge finanzieren lassen oder
- Projekt ist bekannt, gemeinsam überlegen, wie es vorangehen kann
Nur finanzielle Unterstützung oder auch Rahmenbedingungen (Bauordnung z.B.) 
verbessern?
Leitfaden schreiben- Auftrag? Dokumentation unserer Aktionen nutzbar für 
Ministerium machen.
Bcs Partner in Klimaallianz, Willi Loose bereits im Gespräch wegen Leitfaden „Wie 
gründe ich eine Carsharing-Gruppe?“
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Ideen für Förderthemen:
a) Autos für Starterleichterung neuer Vereine finanzieren (Überlassungsfahrzeug von 
privat oder Autohändler oder anderer Sponsor wie VR- Bank)- Eigentümer 
Förderverein (gemeinnützig!), 
b) Anfangsverlustausgleich für neue Vereine, 
c) Aufbau zentraler Kapazitäten für Dienstleistungen wie Abrechnung/Buchhaltung 
etc. z.B. durch 1/4 Job im LRA, hält Meusel für zu unflexibel, frühstens 2016, oder im 
Förderverein 
d) gezielte Projekte wie Werbekampagne, z.B. Kombi MVV- Abo und CS- Beitritt 
honorieren, weitere Unterstützer vorhanden (MVV, CS- Organisationen)
e) Förderung Elektromobilität über Carsharing (Reichweite, Ladezeiten...?) 
f) Personalaufwand in Projektgruppe -> „Carsharing-Konzept-Manager“ analog 
Klimaschutzmanager, mit Ehrenamt sind Aktionsgrenzen eng

Konzept grob ausarbeiten (Gerüst: Zeitraum mit evtl. Verlängerungsoption, 
Bedingungen, Zielgruppe und mit benötigten Mitteln unterlegen!) Vorab vor Termin 
dem Ministerium zusenden. Feinausarbeitung bei Zustimmung zu Konzept.

Konzeptausarbeitung nach gleichem Schema für jede Idee bis 3.11.14, online 
gemeinsam bearbeiten ab 4.11.14.
a) nicht für Ministerium, eher privater Sponsor zu erwarten, Östreicher
b) Breindl
c) Östreicher

d) Breindl/Krietemeyer
e) Neugebauer
f) Ansbacher

2) Vorbereitung Gespräch mit Dr. Haller (MVV) am 13.11.14
Thema: Kooperation MVG und MVV mit anderen Verkehrsmitteln, eben auch 
Carsharing. Carsharing- Stellplätze auf MVV- Umgebungsplänen bereits 
erreicht.
Differenzierung klassische Carsharing- Anbieter- freefloater Anbieter wie 
CarToGo
Informationsausgabe zu Carsharing- Angeboten nur dort, wo es kein MVV- 
Angebot gibt,
Abrechnung per elektronischer Karte- auch für Carsharing- Dienste- 
Schnittstelle zu VAT- Buchungssystem, rechtliche Rahmenbedingungen zu 
klären, nur registrierte Kunden, quasi Quernutzer aus MVV- Stammkunden. 

3) Termine

 Termin nächste Sitzung Projektgruppe: Donnerstag 13. November 2014, 
18: Uhr
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